
Anmeldung

Online-Anmeldung über die Seite 
des Veranstalters 

www.bssh-info.de 

Unter dem Link 
Fortbildungsangebote-Praesenz

Zeitplan

15:00 – 15:30: Bio-psycho-soziale 
Basis menschlicher Sexualität und 
salutogene Ressource 

15:30 – 16:00: Sprechen über 
Sexualität

16:00 – 16:30: Sexuelle Funk-
tion(-sstörungen) 

Pause 

17:00 – 17:30: Sexualität und 
Körperliche Erkrankungen / Medi-
kation; 
Sexuelle Präferenz(-störungen) 

17:30 – 18:00: Geschlecht und 
Identität 

18:00 – 18:30: Wrap-Up

Dozierende

Dr. med. Stephanie Kossow 
FÄ Für Allgemeinmedizin, Zusatz-
bezeichnung Sexualmedizin, 
Psychotherapie (TP); Sexualmedizin 
Kreuzberg (Privatpraxis) 

M. Sc. Hannes Ulrich 
Institut Für Sexualwissenschaft und 
Sexualmedizin Charité – 
Universitätsmedizin Berlin

Kursgebühr

120 € pro Teilnehmer_in 
Nach Teilnahmezusage ist die Kurs-
gebühr auf das Konto der BSSH zu 
überweisen.

Verwendungszweck: 
(An)Sprechen von Sexualität / Name
IBAN: DE10 3506 0190 1567 4330 10 
BIC: GENODED1DKD

Fortbildung: 
(An)Sprechen von Sexualität in der 
allgemeinmedizinischen Praxis

Mittwoch, 05.06.2024
15:00 – 18:30 Uhr 

Institut für Sexualwissenschaft und 
Sexualmedizin, Charité, Luisenstr. 57, 10117 Berlin

Es ist allgemein anerkannt, dass die sexuelle Gesundheit einer der Schlüssel 
zur Verbessserung der Lebensqualität des Menschen ist. Sexualität ist ein 
elementarer Faktor der Gesundheit und des Wohlbefindens und ein wichtiger 
Teil des alltäglichen Lebens. Das bedeutet aber auch, dass Sexualität nicht nur 
eine salutogene Ressource darstellt, sondern auch ein pathogener Risikofaktor 
sein kann. Die sexualmedizinischen Themen sind vielfältig: sexuelle Funktions-
störungen, sexuelle Probleme durch körperliche Erkrankungen oder durch 
deren Behandlung, Kinderwunsch-Themen, partnerschaftliche Schwierigkeiten, 
sexuelles Risikoverhalten und vieles mehr. Im Ärzt_innen-Patient_innen Ge-
spräch werden sexualmedizinische Themen aber häufig nicht angesprochen. 
Die Gründe hierfür sind vielfältig. Einerseits fehlt es oft an Basiswissen, anderer-
seits kann Scham ein offenes Gespräch verhindern. Für Personen, die im Praxis- 
oder Klinikalltag mit der Herausforderung sexualmedizinischer Fragestellungen 
konfrontiert sind, ist es eine wichtige Kompetenz, versteckte Botschaften zu 
erkennen und professionell zu handeln. Diese Fortbildung soll einen Überblick 
über das sexualmedizinische Indikationsgebiet geben sowie den Teilnehmenden 
durch Vermittlung von grundlegenden Fertigkeiten Ängste und Scham nehmen, 
damit sie dieses Thema auch in einer vollen Sprechstunde adäquat adressieren 
können. So kann die Versorgungsqualität verbessert werden.

Veranstalter und 
Organisation

BSSH Berlin School for Sexual Health 
GmbH
Fragen zur Organisation richten Sie 
bitte per Mail an Holger Nedderhut
holger.nedderhut@bssh-info.de
Inhaltliche Fragen richten Sie bitte per 
Mail an Hannes Ulrich
hannes.ulrich@charite.de

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. 
med. Dr. phil. Klaus M. Beier, Institut für 
Sexualwissenschaft und Sexualmedizin, 
Charité – Universitätsmedizin Berlin
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